
24 Teams starten in die neue Saison
TGN ist bestens vorbereitet und will die Erfolgsgeschichte fortschreiben Terminkalender

Stadtmeisterschaften Erwachsene
19. - 21. April 2013

Bezirks-Meisterschaften B
26. - 28. April 2013

Saisoneröffnungsbrunch
28. April 2013

Jugend-Stadtmeisterschaften
18. - 21. Juli 2013

Sommernachtsfest
27. Juli 2013
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Die TG Neunkirchen - 
der Tennisclub der Kinder und Jugendlichen

Kostenloser* Tenniskurs für alle Kindergartenkinder/Erstklässler
im Sommer 2013 bei der TGN

* im Rahmen der Mitgliedschaft (50 €/Kind), 10 Einheiten a 45 min, 4-6er-Gruppe

Die Herren 1 wollen in der Bezirksliga eine wichtige 
Rolle spielen, während die Damen 30 nach dem 
freiwilligen Abstieg den sofortigen Wiederaufstieg 
in die Landesliga anpeilen. Aber auch alle anderen 
Teams sind gut aufgestellt.

Dass Kontinuitat und Weitblick bei der TGN groß 
geschrieben werden, sieht man an der Wieder-
wahl des Teams um 1. Vorsitzenden Uwe Dressel. 
Bereits seit 13 Jahren leitet er die Geschicke der 
TGN. Die meisten Ausschussmitglieder sind seit 
vielen Jahren im Team und die Erfolgsstrategie 
„leistungsorientierter Breitensportclub mit intensiver 
Nachwuchsgewinnung bzw. -förderung bei solider 
Finanzpolitik“ wird konsequent verfolgt.

„Mit einer Mitgliederzahl von um die 400 Mitglieder, 
davon etwa 41 Prozent Kinder bzw. Jugendliche, 
mit dem besten Preis-Leistungsverhältnis im Um-
kreis, werden wir die Erfolgsgeschichte der TGN 
fortschreiben“, fügt Uwe Dressel hinzu.

Bereits zum Saisonbeginn finden bei der TGN mit 
den Stadtmeisterschaften der Erwachsenen und 
den erstmalig ausgetragenen Bezirksmeisterschaf-
ten B zwei Vorbereitungsturniere mit LK-Wertung 
statt. Bei den Jugendstadtmeisterschaften wird 
erstmals der Landkreis Neustadt/WN integriert. „Wir 
wollen und müssen den Tennissport im Großraum 
Weiden fördern und die benachbarten Vereine 
einbeziehen“, fordert Uwe Dressel.

Die umfangreichen Aktivitäten in den Schulen und 
Kindergärten, die Uwe Dressel, zugleich Referent 
für Schul- und Kindergartentennis im Tennisbezirk 
Oberpfalz, koordiniert, sind der richtige Weg. 

Die Trainer der TGN arbeiten nach den neusten 
Trainingsmethoden und integrieren die Heidelber-
ger Ballschule sowie das Talentino-Konzept des 
Bayerischen Tennis-Verbandes in den kindgerech-
ten Unterricht. „Wir wollen Spaß und Freude im 
Training bzw. Wettkampf. Die Schule hat immer 
Vorrang, aber der Sport kann den Kindern so viel 
geben“, merkt Uwe Dressel an. Auch ist bei der 
TGN die Förderung vielseitig angelegt. Kindergar-
tenkinder und Erstklässler erhalten im Sommer 
einen kostenlosen Tenniskurs als Starthilfe für ihre 
Tenniskarriere. Alle Nachwuchsspieler erhalten ein 
vergünstigtes zweites Training im Sommer sowie 
ermäßigte Hallengebühren im Winter. Ein kosten-
loses Konditionstraining sowie ein kostengünstiges 
Fördertraining im Winter runden das Trainingsan-
gebot ab. Einfach ein Paradies für Kinder und 
bezahlbar für die Eltern.

„Wir sind der Tennisclub der Kinder“, freut sich 
Jugendwartin Dr. Daniela Runkel. Mit 41 Prozent 
der Mitglieder sind Kinder und Jugendliche bei 
der TGN im bayerischen Vergleich (26 Prozent) 
deutlich überrepräsentiert. „Kinder zahlen einen 
geringen Beitrag, kosten aber deutlich mehr. Wir 
geben dieses Geld gerne aus und fördern nicht nur 
die Topspieler“, verdeutlicht Uwe Dressel.

Auch ist die Entwicklung im Kinderbereich sehr 
positiv. Während es im Jahr 2000 nur vier Nach-
wuchsteams gab, sind es jetzt elf Teams, die 
teilweise sogar in der höchsten Liga spielen.
„Die Kinder sind die Zukunft des Vereins“, stellt 
Uwe Dressel klar.

„Wir sind sehr gespannt, was die Saison 2013 
bringen wird. Nachdem wir im letzten Jahr die er-
folgreichste Saison in der Vereinsgeschichte feiern 
konnten, ist es eigentlich kaum mehr zu übertreffen. 
Besonders freue ich mich, dass unsere Mitglieder 
viel Spass am Tennis haben und sich auf der An-
lage viele Kinder tummeln“, erklärt 1. Vorsitzender 
Uwe Dressel.

In der Saison 2013 nehmen wieder 24 Teams am 
Spielbetrieb teil. „Wir sind einer der mannschafts-
stärksten Clubs in der Oberpfalz und haben mit den 
Damen 1 und den Herren 40 zwei in der Landesliga 
spielende Teams“, freut sich Sportwart Günter 
Spannl.

Damen 1 (Landesliga) Herren 40 (Landesliga)Herren 1 (Bezirksliga)

 Sparkasse 
       Oberpfalz Nord

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse 
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit Ihre 
finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter 
www.sparkasse-oberpfalz-nord.de. Wenn´s um Geld geht - Sparkasse.

*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebensituation.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51% sind möglich!* 

Mit der Sparkassen-RiesterRente.

 Sparkasse 
       Oberpfalz Nord

Sport braucht Partner.
Die Sparkasse Oberpfalz Nord.
Förderer des Sports in der Region.

Schillerstrasse 7 -9
92637 Weiden

Mo bis FR: 9:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 - 15:00 Uhr

Telefon: 0961 - 400 13 80
www.witt-weiden.de

Kostenloser Kundenparkplatz!

Ihr Fachgeschäft
für Mode

und Wäsche

Dipl.-Ing. (FH)
Holger Humpelstetter

Stadtmühlweg 15
92637 Weiden

Telefon 0961/42593
www.city-optik.eu



Knaben

Die Knaben verzichteten freiwillig auf den Aufsteig 
in die höchste Liga, da aus Altersgründen die Spit-
zenspieler ausgeschieden sind. Dadurch rutschen 
die Spieler der vorjährigen Knaben 2 ins Team und 
wollen in der Bezirksklasse 1 erfolgreich spielen. 
Die Klasse ist recht ausgeglichen und spannende 
Spiele sollten vorprogrammiert sein.

Bambini

Die Bambini 1 wollen in der Bezirksklasse einen 
Mittelplatz erreichen. Ziel ist weniger der absolute 
sportliche Erfolg, vielmehr sollen möglichst viele 
Spieler zum Einsatz kommen und Großfeld-Erfah-
rung sammeln.

Midcourt U10

Das Kleinfeldteam, 
Vizebezirksmeister 2012, 
wechselt ins Midcourt 
und möchte auf jeden 
Fall die Endrunde errei-
chen. 

Kleinfeld U9 1/2

Wie im Vorjahr treten wieder zwei Teams an. Nach 
der Bezirksmeisterschaft im letzten Jahr wird es 
sehr schwer werden, diesen Erfolg zu wiederholen. 
Trotzdem möchte das erste Team die Endrunde 
erreichen, während in der zweiten Mannschaft 
möglichst viele Kinder der TGN zum Einsatz kom-
men sollen.

Herren 30

Alles andere als der sofortige Wiederaufstieg in 
die Bezirksliga wäre für MF Holger Humpelstetter 
eine große Enttäuschung. Nachdem zwei Teams 
freiwillig zurückgezogen haben, hat das Team nur 
vier Spiele. Somit kann das bärenstarke Team 
durchwechseln und auch die Herren sowie die 
Herren 40 unterstützen.

Herren 40 (1)

Die Landesliga wird wieder eine große Herausfor-
derung werden. Die Gegner werden immer stärker, 
aber mit dem Neuzugang Achim Neupert und der 
Unterstützung durch die H30-Spieler Uwe Dressel, 
Michael Brandl und Jörg Holzkämper ist das Team 
so stark wie noch nie. NHTC Nürnberg, Zuchering 
und Schanzl Amberg werden die Meisterschaft wohl 
unter sich ausmachen. Alle anderen Gegner sind 
schlagbar und insbesondere das Lokalderby gegen 
Grün-Rot Weiden wird wieder sehr spannend 
werden.

Herren 40 (2)

Nach dem Aufstieg wollen die Männer um MF Mar-
kus Seibert den Klassenerhalt schaffen. Das Team 
selbst hat genügend Spieler, auch können Spieler 
der Herren 30 bzw. der Herren 40 (1) aushelfen, 
sodass das Saisonziel erreicht werden kann.

Herren 40 (3)

Wie alle Jahre versuchen unsere Hobbyspieler, 
den ein oder anderen Sieg zu schaffen. Jedoch 
steht sportlicher Ausgleich an erster Stelle und die 
Geselligkeit kommt auch nicht zu kurz.

Herren 1

Nach dem erfolglosen Ausflug in die Landesliga 
möchte sich das Team langfristig in der Bezirksliga 
etablieren und die Nachwuchsspieler einbauen. 
Kümmersbruck und Schwabelweis werden wahr-
scheinlich ihr Hauptaugenmerk auf deren Herren 
30 legen, Waldershof und Neutraubling scheinen 
etwas schwächer zu sein, Schanzl Amberg ist 
unberechenbar, GR Weiden und Burglengenfeld 
könnten stark aufstellen.
Die Bezirksliga scheint aber in diesem Jahr schwä-
cher besetzt zu sein und die TGN hat bei allen 
Spielen eine reelle Siegchance. „Wir wollen eine 
sorgenfreie Saison und Spaß beim Tennis haben“, 
summiert MF Alexander Keppler.

Herren 2

Erstmals in der Vereinsgeschichte spielen die 
Herren 2 in der Bezirksklassse 1. Die Spiele gegen 
Waldmünchen, Cham, Roding, Hohenbogen-Vor-
dermais, Hahnbach und Auerbach sind offen, wäh-
rend Teublitz als klarer Aufstiegskandidat gehandelt 
wird. Auf jeden Fall sollte der Klassenerhalt für die 
meist jungen Nachwuchsspieler realisierbar sein.

Herren 3

Die meist sehr jungen Nachwuchsspieler wollen 
wieder den Klassenerhalt in der Bezirksklasse 2 
schaffen. Besonders spannen dürften die Lokal-
derbys gegen Postkeller 2 und Grün-Rot 2 werden. 
Bei allen Spielen sollte das Team reelle Siegchan-
cen haben und die Spiele werden sicherlich sehr 
spannend werden.

Herren 50

Der Klassenerhalt in der Bezirksklasse 1 ist wieder 
das erklärte Ziel von MF Günter Schnupfhagn. Ge-
org Renner und Fritz Kritzenthaler können wieder 
zweimal aushelfen.

Herren 60/Herren 65

Neue Wege beschreiten die Herren 60 der TGN; 
sie bilden mit der Detag Weiden eine Spielgemein-
schaft. Nachdem man erfahren hatte, dass die 
Detag kein H60 Team mehr melden wollte, bot die 
TGN-Seite einigen Spielern um Gerhard Eckert 
die Möglichkeit an, mit der TGN eine Spielgemein-
schaft zu gründen. Aus einigen Spielern wurden 
neun Spieler, die ihre Bereitschaft für den Spielbe-
trieb zum Ausdruck brachten. Deshalb entschloss 
sich die TGN sogar eine H 65-Mannschaft zu 
melden. Zum Mannschaftsführer der H65 wurde 
Gerhard Specht ernannt; H60-MF bleibt weiterhin 
Günter Spannl.

Zusammen mit den Detag-Spielern wird versucht, 
zwei schlagkräftige Teams zu bilden.

Junioren 1/2/3

Die Junioren 1 wollen nach dem zweiten Platz im 
Vorjahr wieder um die Meisterschaft mitspielen und 
konnten sich mit Andreas Rothballer (Postkeller) 
verstärken. Die anderen Teams sind natürlich nicht 
zu unterschätzen, jedoch ist die Stärke der TGN die 
Geschlossenheit.

Die Junioren 2 wollen in der Bezirksklasse 1 einen 
soliden Mittelplatz belegen. Einige Mannschaften 
sind nominell schwächer einzustufen als die TGN 
und auch das zweite Team glänzt mit einer enor-
men Ausgeglichenheit.

Bei den Junioren 3 können die jungen Spieler, die 
im letzten Jahr häufig noch Knaben gespielt haben, 
Erfahrungen bei den Junioren sammeln. Einige 
Siege zu erringen, ist das erhoffte Ziel.

24 Mannschaften nehmen am Mannschaftsspielbetrieb teil
2 x Landesliga - 6 x Bezirksliga - 7 x Bezirksklasse 1 - 3 x Bezirksklasse 2 - 3 x Kreisklasse 1 - 1 x Midcourt - 2 x Kleinfeld

Herren 1 Herren 2 Herren 3 Herren 30 Herren 40 (1) Herren 40 (2) Herren 40 (3) Herren 50 Herren 60 Herren 65 Junioren 1 Junioren 2 Junioren 3 Knaben 1 Bambini

Bezirksliga Bezirksklasse 1 Bezirksklasse 2 Bezirksklasse 1 Landesliga Bezirksklasse 1 Kreisklasse 1 Bezirksklasse 1 Bezirksklasse 1 Bezirksliga Bezirksliga Bezirksklasse 1 Bezirksklasse 2 Kreisklasse 1 Bezirksklasse 1

Sa 04.05. Schanzl Amb. Tännesberg Waldsassen Neunburg Schanzl Amb. Tirschenreuth Waldsassen Schwabelw.

So 05.05. Kümmersbruck Auerbach

Mi 08.05. TC a.l. Steg 2

Do 09.05. Sulzbach-R. Erbendorf Parkstein

Sa 11.05. Wiesau Waldershof II Stulln Willmering Postkeller W. Tirschenr. 2

So 12.05. Burglengenf. Cham II Altenstadt RTK Regensb. Postkeller W.

Mi 15.05. Donaustauf

Sa 01.06. VFB Weiden Tännesberg Sulzbach-R. RW Amberg

So 02.06. Tirschenreuth Altenstadt 2 Waldershof 2

Mi 05.06. Kümmersb. 2

Sa 08.06. Regenstauf Auerbach Mantel-W. Maxhütte Kümmersbr. Schmidgaden

So 09.06. Schanzl A. 3 Roding Thurndorf

Mi 12.06. Kümmersb.

Sa 15.06. Neunburg GR Weiden Mantel-W. RB Regensb. 2 GR Weiden Schanzl A. 2 Waldershof 2

So 16.06. Waldershof Waldmünchen Wiesau Moosbach

Mi 19.06. Oberisling

Sa 22.06. Pirk Michelfeld RB Regensb. Parkstein Wenzenbach

So 23.06. Neutraubling Hohenbogen Zuchering Schwandorf Letzau

Sa 29.06. Altenfurt Schnaittenb. Waldershof Waldershof 2 Tirschenreuth

So 30.06. GR Weiden Hahnbach GR Weiden 2 Pfreimd Reuth

Sa 06.07. Schwandorf NHTC Nürnb. Waldershof Schmidgaden Nabburg Teublitz Hahnbach Oberbibrach RB Regensb. 2

So 07.07. Schwabelweis Teublitz Schirmitz Schnaittenb.

Sa 13.07. Postkeller W. Krummennaab Maxhütte TC a.l. Steg

So 14.07. Postkeller 2 Tirschenreuth

Midcourt 
U10 (1)

Kleinfeld 
U9 (1)

Kleinfeld 
U9 (2)

Mi 08.05 Kirchenthumb. 2 Postkeller

Fr 10.05. GR Weiden

Mi 15.05. Waldershof Tirschenreuth 2

Fr 17.05. Tirschenreuth

Mi 05.06. Auerbach 2 GR Weiden

Fr 07.06. Thurndorf

Mi 12.06. Tirschenreuth Kirchenthumb.

Fr 14.06. Auerbach

Mi 19.06. Reuth Auerbach

Fr 21.06. Eschenbach



Uwe Dressel neuer Referent für die 
Trainerausbildung im Tennisbezirk

Uwe Dressel (Referent für die Trainerausbildung) und 
Heinz Wagner (BTV-Vizepräsident)

Nachdem der bisherige Referent Heinz Wagner 
im Dezember 2012 einstimmig zum BTV-Vize-
präsidenten gewählt worden ist, übernahm der 
Bezirksausbilder Uwe Dressel neben dem Referat 
Schul- und Kindergartentennis auch das Referat 
Trainerausbildung.

„Die Trainer sind die Motoren der Clubs und kön-
nen viel leisten, insbesondere bei der Gewinnung 
und Bindung von Mitgliedern. Wie es funktionieren 
kann, zeigen wir bei der TGN eindrucksvoll. Ich 
möchte meine Erfahrungen in der Trainerausbil-
dung weitergeben und versuchen, die Zahl der 
aktiven ausgebildeten Trainer in den Clubs zu 
steigern“, erklärt Uwe Dressel.

In diesem Jahr fanden bereits zwei Lehrgänge in 
Neutraubling statt. Ein Lehrgang war dabei ein 
Ü50-Pilotlehrgang mit acht Teilnehmern, der zweite 
Lehrgang ein Tennisassistenten-Lehrgang mit C-
Trainer-Sichtung (19 Teilnehmer).

Ü50-Pilotlehrgang

Tennis-Assistentenlehrgang Neutraubling

Bei der TG Neunkirchen findet im Herbst ein Ten-
nis-Assistenten-Lehrgang inklusive Ü40-Sonder-
lehrgang (14./15. + 20.-22.9.) statt. 

Am 10. März fand eine B-/C-Trainerfortbildung 
unter der Leitung von Uwe Dressel mit dem Thema 
„Tenniscamps“ bei der TGN statt.

Teilnehmer B-/C-Fortbildung „Tenniscamps“

Die Tennisassistenten-Ausbildung ist der erste von 
drei Lehrgängen der C-Trainer-Ausbildung und 
ist eine sehr vielseitige Minimalausbildung eines 
Trainers. Inhalte sind Techniktraining, Spiel- und 
Übungsformen im Kinder- und Anfängertraining, 
Elementarschule, Taktiktraining, kindgerechtes 
Koordinations- und Konditionstraining, Training mit 
Kindergartenkindern, Training mit großen Gruppen, 
Stationstraining, Turnierformen, Tenniscamps, 
Motorik- und Spieletreffs, Play & Stay, Kleinfeld, 
Midcourt, Heidelberger Ballschule, Talentino, Mit-
gliedergewinnung und -bindung sowie Regelkunde.

Nähere Informationen sind auf der Homepage des 
BTV (www.btv.de) unter BTV --> Trainerausbildung 
bzw. Bezirke --> Oberpfalz --> Trainerausbildung
veröffentlicht.

Damen 50

Als Meister der Bezirksliga verzichtete das Team 
freiwillig auf den Aufstieg in die Landesliga, da nicht 
genügend Einzelspielerinnen für das 6er-Team 
einsatzfähig sind. Ein vorderer Tabellenplatz wird 
wieder angestrebt.

Juniorinnen

Nach dem souveränen Aufstieg wollen die Juniorin-
nen wieder um den Aufstieg mitspielen.

Mädchen

Die Mädchen werden es als Aufsteiger in der 
höchsten Liga schwer haben und versuchen, das 
ein odere andere Spiel zu gewinnen. Da das Team 
komplett zusammengeblieben ist, wäre ein Verbleib 
in der alten Liga nach der Meisterschaft im letzten 
Jahr sportlich völlig uninteressant gewesen.

Vereinsführung

v.l.n.r. F. Reger, U. Dressel, J. Runkel, Dr. D. Runkel, J. Kraft,
H. Humpelstetter, M. Brandl, S. Wiesel, G. Spannl, U. Schröer,

M. Hirmer, F. Schröer, H. Petz, G. Specht

1. Vorsitzender Uwe Dressel (Tel. 0961/9304838)
2. Vorsitzende Ute Schröer (Tel. 0961/29826)
3. Vorsitzender und
techn. Leiter Heinz Petz (0961/25961)
techn. Leiter Julian Kraft (0171/7564902)
Sportwart Günter Spannl (0961/27922)
Sportwart Jochen Runkel (0152/56191760)
Jugendwartin Dr. Daniela Runkel (0151/54689884)
Kleinfeld-/Midcourtwart Michael Brandl (0961/2065511)
Schriftführer Frank Schröer (0961/29826)
Vergnügungswartin Sonja Wiesel (0170/6262730)
Vergnügungswart Holger Humpelstetter (0170/4823943)
Beirat Franz Reger (0961/27636)
Pressewart Stephan Landgraf (0171/9345950)
Del. Stadtverband  Gerhard Specht (0961/25573)

Mitgliedsbeiträge:
Erwachsene   130,00 €
Kinder/Jugendliche/Studenten  50,00 €
Familien (Kinder unter 12 Jahre) 190,00 €
Familien (Kinder über 12 Jahre) 210,00 €

Sommertraining:
Zeitraum: 15.4. bis 31.7., Trainingstage Mo-Fr
12 Wochen a 60 min.
3er-Gruppe: 108,00 €
4er-Gruppe: 81,00 € 
zusätzliches subventioniertes Mannschaftstraining

Wintertraining:
Zeitraum: 23.9. bis 10.4., Trainingstage Mo-Sa
24 Wochen a 45 min.
3er-Gruppe: 229,00 € (inkl. Halle für TGN-Kinder)
4er-Gruppe: 171,00 € (inkl. Halle für TGN-Kinder)

Tennishalle (Winter2013/14):
Montag-Freitag 17-21 Uhr  16,00 €/h
Samstag/Sonntag   16,00 €/h
Montag-Freitag 7-12 Uhr, 21-23 Uhr 12,00 €/h

Tennishalle Abos (29 Einheiten):
Montag-Freitag 17-21 Uhr 415 € (460 €)
Samstag/Sonntag  415 € (460 €) 
Montag-Freitag 7-12 Uhr 265 € (295 €)
Montag-Freitag 12-17 Uhr 315 € (345 €)
variabler Aboblock Mo-Fr 7-17 Uhr 310 €
Preise für Nichtmitglieder in Klammern

www.tg-neunkirchen.de

Impressum:
Herausgeber: TG Neunkirchen e.V., 
An den Weihern 24a, 92637 Weiden
Verantwortlich für den Inhalt: Uwe Dressel
Texte und Bilder: U. Dressel, Dr. D. Runkel, J. Runkel,
G. Spannl, S. Landgraf
Auflage 5000 Stück 

TGN-Team
und Informationen

Kinder- und Nachwuchsförderung hat oberste Priorität:
Zehn Nachwuchsteams sind eine stolze Zahl

Damen 1

Das Team möchte wie im Vorjahr den Klassenerhalt 
in der Landesliga schaffen. „Es wird sehr schwer 
werden, auch wenn die anderen Teams bessere 
LKs haben. Aber mit etwas Glück können wir es 
vielleicht wieder schaffen“, hofft MFin Kristina Marx. 
Auf jeden Fall versuchen die TGN-Damen wieder 
alles und werden wie im Vorjahr bis zum Schluss 
nicht aufgeben. Tolle Spiele sind vorprogrammiert.

Damen 2

Bei den Damen 2 kommen vorwiegend unsere 
Juniorinnen zum Einsatz und können wertvolle 
Erfahrungen im Damentennis sammeln.

Damen 30

Die Damen 30 möchten nach dem freiwilligen 
Rückzug in die Bezirksliga aufgrund der Babypause 
der Spitzenspielerin Dr. Daniela Runkel den sofor-
tigen Wiederaufstieg in die Landesliga schaffen. 
Erstmals wurde die Bezirksliga zweigeteilt und der 
Aufsteiger wird wahrscheinlich in einem Entschei-
dungsspiel gegen den Tabellenersten der Südgrup-
pe ermittelt. Das Team ist bestens vorbereitet und 
will es schaffen.

Damen 1 Damen 2 Damen 30 Damen 50 Juniorinnen Mädchen

Landesliga Kreisklasse 1 Bezirksliga Bezirksliga Bezirksklasse 2 Bezirksliga

Sa 04.05. Burglengenfeld Waldershof

So 05.05. Fürth

Mi 08.05.

Do 09.05. Regenstauf Pavelsbach

Sa 11.05. Pressath DJK Neustadt Hahnbach RB Regensb.

So 12.05. Bamberg Vilseck

Mi 15.05.

Sa 01.06.

So 02.06.

Mi 05.06.

Sa 08.06. Neusorg Schnaittenbach Wörth Teublitz

So 09.06. RB Regensb. 2 Kümmersb.

Mi 12.06.

Sa 15.06. Neusorg RB Regensb. Schanzl A.

So 16.06. TB Erlangen 2

Mi 19.06.

Sa 22.06. Kirchenthumb. Vilseck Höhenberg Postkeller W.

So 23.06. Würzburg Hahnbach

Sa 29.06. Immenreuth

So 30.06. Schweinfurt Wernberg 2

Sa 06.07. Reuth

So 07.07.

Sa 13.07.

So 14.07.
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    Unsere

ZuschauerLieblinge
Kabel & Satellit

Das Magazin
Stündlich ab 18:00 Uhr
Satellit 19:00, 20:00, 22:00 und 00:00 Uhr

Wetterschau
Montag - Freitag 17:45, 18:45, 20:45 und 21:45 Uhr 
Satellit 20:45 und 00:45 Uhr

Rückpass
Montag stündlich ab 18:30 Uhr
Satellit Montag 19:30, 20:30, 22:30 und 00:30 Uhr

Wochenrückblick
Samstag stündlich ab 18:00 Uhr
Satellit Samstag 19:00, 20:00, 22:00 und 00:00 Uhr

Drive - das Motormagazin
Mittwoch 18:30, 19:30, 21:30 und 22:30 Uhr
Satellit Mittwoch 19:30 und 22:30 Uhr

BLICK über Altbayern und Franken 
Mittwoch 19:45 und 22:45 Uhr
Satellit Mittwoch 19:45 und 22:45 Uhr

Oberpfälzer Heimat
Montag - Freitag stündlich ab 17:50 Uhr
Satellit 20:50 und 00:50 Uhr

Oberpfälzer Volksmusikstammtisch
Sonntag 18:30, 19:30, 21:30  und 22:30 Uhr
Satellit 19:30, 20:30 und 22:30 Uhr

Livestream sowie alle 
Beiträge auch unter 

www.otv.de

Es ist soweit: Die Oberpfalz hat einen eigenen Satellitenkanal! 
Jetzt können Sie OTV und unsere Kollegen von TVA Regensburg 
endlich rund um die Uhr empfangen.

Senderkennung TVA-OTV: Astra 1M�|�19,2 Grad Ost�|�Transponder 21�|�Frequenz 11,523 MHz�
Polarisation horizontal�|�Symbolrate 22,0 MSymb/s�|�Fehlerschutz (FEC) 5/6
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Weidener Kleinfeldtennis-Schulmeisterschaften um den Sparkassen-Cup - Talentino begeistert Kinder

Oster-Tenniscamp in Kroatien

Das Talentino-Maskottchen des Bayerischen Ten-
nis-Verbandes besuchte die Kinder und alle hatten 
viel Spaß. Die Kinder spielten mit dem Talentino-
Maskottchen Tennis und tollten auf der Hüpfburg 
herum. 

Alle Kinder erhielten ihr persönliches Talentino-
Erfolgsposter und konnten bei zehn Übungen 
jeweils einen Aufkleber erspielen. Zur Belohnung 
überreichte das Talentino-Maskottchen den Kindern 
ein Talentino-Shirt, auf das alle Kinder sehr stolz 
waren. Die Sieger des Turniers erhielten zusätzlich 
Urkunden und Pokale.

Das vom Bayerischen Tennis-Verband entwickelte 
Talentino-Konzept ist ein modernes, motivierendes 
Lehr- und Lernkonzept für Kinder entsprechend der 
Play & Stay-Konzeption der ITF mit den Stufen rot, 
orange und grün. 

Die TG Neunkirchen war der erste Talentino-Club in 
der Oberpfalz und rundet damit sein Kinderkonzept 
ab.

51Tennisfreunde aus Weiden und Tutzing bereiteten 
sich in Novigrad im ****Hotel Maestral auf die Tennis-
saison vor. Trotz der winterlichen Großwetterlage in 
Europa mit Frost in Weiden konnte das Trainingspro-
gramm voll durchgezogen werden.

Nikolausturnier der Kleinfeldkinder

Über 50 Kinder kamen zum Nikolausturnier und 
hatten viel Spaß. Während die Kleineren an verschie-
denen Stationen Punkte sammeln konnten, spielten 
die Größeren ein Kleinfeld-Doppelturnier. In den 
Pausen gab es zur Stärkung leckere von Anne Droste 
zubereitete Crepes.

Zum Schluss kam der Nikolaus samt Knecht 
Rupprecht. Nach einigen mahnenden Worten folgte 
auch viel Lob für die tollen Erfolge der Kinder. Die 
Kleinfeld U9-Mannschaft wurde Vize-Bezirksmeister 
und bei den Kleinfeldtennis-Stadtmeisterschaften und 
den Kleinfeldtennis-Schulmeisterschaften waren die 
meisten Kinder von der TGN. Alle Kinder erhielten ein 
kleines Geschenk.

Sieger Jungs:
1. Klassen Julius Dobmeier (Clausnitzerschule)
2. Klassen Noah Schindler (Clausnitzerschule)
3. Klassen Max Schmelzle (Hans-Schelter-Schule)
Sieger Mädchen:
1. Klassen Marie Zenger (Rehbühlschule)
2. Klassen Victoria Reis (Clausnitzerschule)
3. Klassen Zoe Ruppert (Albert-Schweitzer-Schule)
4. Klassen Zsofia Debreczeny (H.-Schelter-Schule)

Sieger Schulwertung: Hans-Schelter-Schule

Die Tennisplätze waren hervorragend und im neuen 
Wellnessbereich ließen sich die Teilnehmer ver-
wöhnen. Die Stimmung war auch beim 14. Camp in 
Novigrad wieder prächtig.


